
 

 
 
 

 
Die Potentialberatung 

- 
Eine gute Sache für deutsche Kliniken und 

Senioreneinrichtungen 
 

In jedem Gesundheitsunternehmen gelten andere Regeln für den Erfolg. In 
jeder Branche gibt es Einrichtungen, die sich erfolgreich im Markt behaupten. 

 
Das Geheimnis für diesen Unternehmenserfolg:  

Erfolgreiche Einrichtungen besitzen ein besonderes Wissen und wenden dieses auch gezielt 
an. 

 
Von den eigenen Stärken und Schwächen, der Position auf dem Markt oder dem 

Patienten- und Bewohnervertrauen ist auch das Wissen und Verstehen von sich selbst 
unverzichtbar. 

 
Als besonders effektives Werkzeug bewies sich die staatlich geförderte Potentialberatung. 

In der Zeit von 2000 bis 2009 hat das Land NRW, mit finanzieller Unterstützung des 
Europäischen Sozialfonds, rund 15.000 Potentialberatungen in Unternehmen gefördert. 

 
Wissenstransfer auf hohem Niveau 

 
Erfolgreich sind Strategien, die auf moderne Organisations- und Personalentwicklung setzen.  

 
Anpassungen der Organisation an sich schnell veränderte Marktbedingungen erfordern 
neben flexiblen und schlanken Strukturen eine anpassungsbereite und –fähige, flexible 

und qualifizierte Belegschaft. Aber mit bewährten Methoden, ohne die Mitarbeiter mit noch 
mehr Verwaltungsaufwand zu belasten. 

 
Die Potentialberatung fördert und unterstützt diesen Entwicklungspfad. 
Die Themen einer staatlich geförderten Potentialberatung sind vielfältig: 

 
Umsetzung der Stärken und die Ermittlung von Schwachstellen im Unternehmen 

 
Probleme der betrieblichen Ablauf- und der Aufbauorganisation 

 
Marktpotentiale Die Klinik als Marke          Gesundheitsmanagement für die  
 
Mitarbeiter   Strategische Unternehmensplanung Existenzsicherung   
 



 

 
 
 
 
 
 
 
Personalentwicklung  Gespräche mit den Mitarbeitern  Neue Arbeitszeitmodelle   

 
     Neue Vergütungsformen 
 

 
Wer wird gefördert? 

 
Aktuell werden in NRW nur Kliniken und Senioreneinrichtungen mit weniger als 250 

Mitarbeitern gefördert. Die Förderung ist auch für kleine und mittelständische 
Handwerksbetriebe, Industriebetriebe, Dienstleister und den Handel vorgesehen. 

 
Was wird gefördert? 

 
Gefördert werden Potentialberatung deren Beratungsinhalte den Bestimmungen der 

allgemeine Förderordnungen entsprechen. 
 

Wie wird gefördert? 
 

Die Förderung für Unternehmen mit weniger als 250 Beschäftigten umfasst bis 15 
Beratungstage. Pro Beratungstag werden 50 % der tatsächlichen Kosten, höchstens jedoch 

500,00 € erstattet. 
 

Wo erhalte ich Informationen? 
 

Informationen zu staatlich geförderten Beratungen als auch zu Zuschüssen erhalten Sie 
kostenlos und unverbindlich bei allen regionalen Wirtschaftsberatungen bei den 

zuständigen Kreis-Handwerkerschaften und bei allen öffentlichen Stellen die Fördergelder 
auszahlen. 

 
Die Zufriedenheit mit der Potentialberatung ist äußerst positiv. 

 
Über den Gesamtverlauf betrachtet, gaben 98 % der Betriebe an, das die Beratung ihren 
Erwartungen voll oder größtenteils entsprochen hat, nur 1,9 % zeigten sich weniger und 

lediglich 0,6 % nicht zufrieden. Erfreulicherweise konnte dieser positive Trend im Jahr 2009 
noch einmal verbessert werden. So entsprachen alle Potentialberatungen den 

Erwartungen der Unternehmen. 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 

Die Potenzialberatung setzt sich immer mehr durch. Ganz gleich, ob mit oder ohne 
staatliche Förderung. So werden im Rahmen der Potentialberatung folgende Ziele 

umgesetzt: 
 

Gewinnsteigerung   
 

Ertragsverbesserung  Patienten- und Mitarbeitergewinnung 
 

Umsatzerhöhung  Steigerung des Bekanntheitsgrades 
 
 

Gemeinsam mit den Verwaltungsleitern und deren Mitarbeitern werden Ziele und Wege 
definiert und umgesetzt. Die langfristige Sicherung von Arbeitsplätzen und Existenzen 

steht dabei im Vordergrund. 
 
 

Für Einrichtungen in Nordrhein-Westfalen und in Niedersachsen bietet die 
ANTE-SIMON – Wirtschaftsberatung mit seinem Projektteam Modulmed-Plus® 

Potenzialberatungen an. 
 

Nutzen auch Sie ein Netzwerk und die langjährige Erfahrung neutraler Berater aus Industrie, 
Dienstleistung und dem Gesundheitshandwerk. 

 
 

Informationen erhalten Sie unter: 
 
 

ANTE-SIMON – Wirtschaftsberatung 
Projektabteilung Modulmed-Plus 

Stephanusstr. 8 D-37671 Höxter 
Fon: 05271 / 699 78 42 Fax: 05271 / 699 78 43 

Email: info@Modulmed-Plus.de 
www.Modulmed-Plus.de 

 
Ihr kompetenter und unabhängiger Partner für das  deutsche Gesundheitswesen! 

 


